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iii IFeuerwehrwettkämpfen 

(1 driften Platz begnügen, 
s Schweizerischen Feuer­

wehrverbandes, Laurent Wehrli, war einer 
der ersten, welcher der Eschner Gruppe 
gratulierte. Er war stolz, dass der Liechten­
steinische Feuerwehrverband auch Mit­
glied des Schweizerischen Verbandes ist. 
So konnte er doch noch mit guten Resulta­
ten von den Spielen zurückkehren. 

Die Gruppen aus Diepoldsau und Ville-
neuve hatten kein Glück und wurden in der 
Kategorie A deutlich abgeschlagen. Viele 
Fehlerpunkte verunmöglichten eine gute 
Klassierung. Eschen klassierte sich damit 
auch wie schon bei der Jugend deutlich 
besser als die Vertreter der Schweiz. 

Beeindruckend waren vor allem die Feu-
erwehrsportwettkämpfe. Die Staffel 4 x 
100 m ist eine der spektakulärsten Diszi­
plinen. Der Startläufer muss über ein klei­
nes Haus (Höhe drei Meter) laufen. Wäh­
rend der dritte Läufer in vollem Tempo ei­
ne Druckleitung erstellt und diese auf ei­
nem 25 cm breiten Balken zusammenkup­
pelt, löscht der Schlussläufer in vollem 
Tempo ein Feuer. 

Die besten Mannschaften benötigten für 
diese 4 x 100 m nur 55 bis 58 Sekunden. 
Schade ist, dass bei diesen Disziplinen 

noch keine Mannschaften aus Liechten­
stein dabei sind. 

jugara wen MitMgrMcn 
Die Jugend, welche am Donnerstag im 

Einsatz stand, erreichte in der Gesamtrang­
liste, dem Vetter-Cup, den 26. Platz. In der 
Kategorienrangliste wurde die Jugend aus 
Eschen ebenfalls mit dem sensationellen 
20. Rang belohnt. 

Bei der Lagerolympiade, bei der an 50 
Posten Glück, Koordination und Gruppen­
arbeit gefragt war, setzte sich die Eschner 
Jugend ins Mittelfeld und erreichte den 25. 
Rang. Allerdings war die Organisation et­
was chaotisch. Viele Bewerter kannten die 
Regeln nicht oder konnten diese wegen 
Sprachproblemen deri Gruppen nicht rich­
tig übermitteln. 

Die Spiele schloss CTIF-Präsident Wal­
ter Egger bei der grossen Schlussfeier. 
2800 Feuerwehrleute aus 31 Nationen nah­
men an den Spielen teil. 

Die nächsten Spiele finden für die Ju­
gend 2007 in Schweden statt. Die Erwach­
senen treffen sich erst wieder 2009 in Ost­
rava in Tschechien. (PD) 
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Packung ä 400 g 

34% 
App«nx«ll*r mild 
per 100 g 

statt 1.75 

Kalbsbratwurat SpMlal 
hergestellt in der Schweiz 
aus Schweizer Fleisch 
2 Stück, 280 g 

iWHHMk vom M a n t t e k  
.gewürzt, Schweinefleisch 
i äu8:der Schweiz 
intüer Schale 
pen tQO g 
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SCHAAN-Der Kurs sseigt, wie 
man eine dynamische Becken* 
bodenttwafadatur aufbaut und 
konditioniert. Ein gut tndntarter 
Beckettboden ist • elastisch» 
kraftvoll und bildet dieBsaliftir 
ein gutes Ktiqxvgeftthl. Brbfc" 
einfltisstdie HiÜtttn& unter» 
stützt die Rückbildung, hilft bei 
Inkontinenz und lässt ^uch 
Rücken-, Hüft-, Knie- und Bus-
Probleme verschwinden. Die 
äusserst wirksamen Obengen 
stärken nicht nur die Muskeln, 
sondern ebenso die ChnkriMt, 
die Organe und die Potenz., 

Die Pnnklin-Methode, ein 
ganzheitliches Bewegungstrai­
ning, verbindet die Vorstel­
lungskraft mit einfehenBewe-
gungen und ist lekht anwendbar 
im Alltag. Die Kursfolgen bein­
halten jeweils . spezifische 
Schwerpunkte wie Becken­
muskulatur - Beckenorgane -
Bander und Bindegewebe im 
Becken. Die originellen Übun­
gen kreieren ein genbisvöltes 
Bewegungserlebnis, mehr, Vit#* 
lität und ein gutes Kärpergefflhl. 
In der Kombination von An­

steht die Beckenboden-Power 
für jedes Alt«. . 

Der Kurs 771 unter der Lei-
tungvon Elisabeth Jörinbeginnt 
am Mittwoch, 24. August, um 
9.45 Ute. Anmeldung und Aus­
kunft bei der Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta in Schaan, 
TWefon 232 48 22 oder per E-
Mail  info@stein-egerta.li.  (PD) 

TRIESENBERG - In diesem 
Kurs gestaltet Jede Person zwei 
moderne Bilder. Der Kurs 142 
unter der Leitung von Denise Nl-

gust, um 8 .30L^X^rSdnde  
Obergufer in Itiesenbeig. An­
meldung und Auskunft bei der; 
Erwachsenenbildung Stebt-Eger- -
t a , m  2324822. . 0*» ;  

TRIESEN - Der Kun richtet 
sich an Personen, die das 
ECPL-Diplom abschliessen 

retische Kenntnisse ausweisen'' 
mochten. 

IbnzM 
Nach diesem theoretischen 

Kurs sind Sie in der Lage, die 
grundlegenden Bestandteile ei­
nes Computers zu benennen und 
besitzen allgemeine Kenntnisse 
zu den Grundlagen der Informa-
tionstechnologie. Sie wissen 
Besehend Uber Datensicherung 
und -speichenmg, kennen den 
Zusammenhang von Qomputet-
anwendung und Gesellschaft 
und kennen des Gebrauch von 
Infonnatiopsnetzwetfcen im. 
Computerbereich. Sie lernen» 
wo und wie IT-Systeme Im all­
täglichen Leben Anwendung 
findenuod inwieweit Comäpoter 
die Gesundheit beeinträchtigen 
können. Sie erhalten auch* 
Kenntnisse über Sicherhefadra-« 
gen und rechtliche Themen im, 

nutzang. Der 
am 
Uhr im 
sen. Anmeldung: 
bei - ~  J 

Stein-I 
232 48 22. 

401 
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Z U H A U S E  G E S U C H T  

Name: Lucky 
Rasse: Mischling 
Alter: Januar 2004 
Geschlecht: männ­
lich 
Farbe: tricolor 
Charakter: Lucky 
weiss, was er will 
und hat immer neue 
Sachen, die er erkun­

den muss. Mit Artgenossen und uns Zweibei­
ner ist er stets freundlich. Lucky wUnscht sich 
ein Zuhause, wo er das ABC vom Leben er­
lernen darf. 

Name: Ori 
Rasse: Mischling 
Alter: 27. 5. 2003 
Geschlecht: männ­
lich/kastriert 
Farbe: elfenbein-
weiss 
Charakter: Ori 
kennt keine schlech­
te Laune und bringt 
viel Freude in den Alltag. Lieb, zutraulich 
und verschmust. Mit Artgenossen versteht er 
sich sehr gut. Hundeschule empfehlen wir je­
doch trotzdem. 

Name: Mimi 
Rasse: Mischling 
Alter: 1997 
Geschlecht: weib­
lich/kastriert 
Farbe: weiss mit 
braunen Flecken 
Charakter: Mimi 
hatte keine einfache 
Kindheit und verlor 

etwas das Vertrauen zum Menschen. Wenn sie 
sich sicher fühlt, ist sie der reinste Schmuse­
bär. Doch kann sie etwas eifersüchtig reagie­
ren, wenn «Gefahr» für den Besitzer naht! 
Kein Hund für Anfänger. 
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Name: Blacky 
Rasse: Border-Collie 
x Bernersennenhund 
Alter: 9. 2002 
Geschlecht: männ­
lich 
Farbe: schwarz-
weiss 
Charakter: Blacky 
ist ein aktiver, selbstsicherer Rüde, der viel 
Beschäftigung und Zuneigung braucht. Der 
Gehorsam ist schon recht gut vorhanden, 
doch ist nicht zu vergessen, der Border-Collie 
braucht stets neue Aufgaben, die er mit Be­
geisterung zu lösen weiss. Kein Hund für An­
fänger und nicht geeignet für Familien mit 
Kleinkinder. 

Interesse? 
Wer sich für eines der genannten Tiere 

interessiert, melde sich bitte unter der Tele­
fonnummer 239 65 65 bei der Leiterin des 
Tierschutzhauses Liechtenstein, die gerne nä- i 

here Auskünfte erteilt. Aber denken Sie bitte j 

daran: Wenn Sie einen Schützling bei sich j 

aufnehmen, dann sollte es auch bis zu seinem 
Lebensende sein. Es wäre für das Her  näm­
lich eine sehr schmerzliche Erfahrung, wenn 
es schon nach kurzer Zeit wieder im Heim 
landen würde. Tierschutzhaus Schaan 

K U R S  

Arabisch für Anfänger 
SCHAAN - In diesem Kurs lernen die Teil­
nehmenden in angenehmer Atmosphäre die 
Grundlagen der arabischen Sprache kennen. 
Sier lernen auch die arabischen Buchstaben 
und Zahlen lesen und schreiben und erarbei­
ten einen kleinen Grundwortschatz, lernen ei­
nige Grammatikregeln und alltägliche Rede­
wendungen. Dieser Kurs gibt auch einen Ein­
blick in die arabische Lebensweise und Kul­
tur. Der Kurs 551 unter der Leitung von Kha-
mis Hassan beginnt am Montag, 22. August, 
um 18 Uhr im Gemeinschaftszentrum Resch 
in Schaan. Anmeldung und Auskunft bei der 
Erwachsenenbildung Stein-Egerta in Schaan, 
Telefon 232 48 22 oder per E-Mail 
info@stein-egerta.li. (PD) 


